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"Eat, see, love" in Bern: 
Spezialservices für alleinreisende Damen im Bellevue Palace. 
 

Bern, 21. Oktober 2010 (IB) – Was früher undenkbar war, ist spätestens seit der 

Bestsellerverfilmung "Eat, pray, love" mit Julia Roberts absolute Normalität: 

Alleinreisende Frauen entdecken die Welt. Egal ob der zuhause eingespannte 

Lebensgefährte oder die unterschiedlichen Interessen im Freundeskreis der 

Ausschlaggeber für die Reise auf eigene Faust waren, jede Frau hat unterwegs 

die gleichen Bedürfnisse nach Sicherheit, Entspannung und abgestimmtem 

Komfort. Das Bellevue Palace in Bern hat jetzt unter dem Motto "Eat, see, love" 

ein Portfolio an speziellen Services für sogenannte weibliche "solo travelers" 

gelauncht, welche die Hauptstadt der Schweiz und ihr kulturelles Angebot 

erkunden möchten - vom Lady-Burger übers Make-up-Notset bis hin zur 

nächtlichen Abholung am Restaurant und besonderer Minibar-Ausstattung. 

 
"Es beginnt mit der Zimmerwahl", erklärt Direktor Urs Bührer. "Frauen reagieren 

sensibler auf das Interieur. Daher fragen wir schon bei der Reservierung, ob die 

Damen es lieber klassisch oder modern mögen." Vorab wird auch direkt abgefragt, ob 

der Concierge ein bestimmtes nationales oder internationales Frauenmagazin auf 

dem Zimmer bereitlegen oder bereits Eintrittskarten für eines der vielfältigen Museen 

Berns bestellen darf. Er ist es auch, der für den Notfall - zum Beispiel, wenn der 

Koffer die Reise nach Bern im Gegensatz zur Inhaberin nicht pünktlich geschafft hat - 

ein Set an Hygieneartikeln, aber auch Make-up, Abschminktücher, Badesalz oder 

Haarspray bereithält. Sogar einen Lockenstab und ein Glätteisen hat der Concierge 

im Sortiment, genauso wie eine Auswahl an Seidenstrümpfen oder eine Yogamatte.  

 
Auch auf der kulinarischen Seite werden die Damen mit speziellen Angeboten 

verwöhnt: So werden die fettarmen Speisen aus der Bellevie-Linie auf Wunsch von 

Chefkoch Gregor Zimmermann sogar glutenfrei, laktosefrei oder salzarm zubereitet. 

In der Bar steht neben dem traditionellen Club Sandwich auch eine vegetarische 

Variante auf der Karte und auch zum klassischen Burger gibt es eine Alternative: Der 

Bellevue Lady-Burger wird im Gegensatz zur Originalversion nur mit 125 Gramm 

Rindfleisch statt 250 Gramm zubereitet und dazu werden statt Pommes Frites 

knusprige Bananen-Chips gereicht. In der Minibar wird auf Wunsch das Bier gegen 

den leichten Aperitif-Drink "Eve" mit niedrigem Alkoholgehalt ausgetauscht. Und wenn 

der Dame der Sinn nach einem Dinner unter Berns historischen Lauben steht und sie 

den nächtlichen Fussweg zurück zum Hotel in Begleitung bevorzugt, holt der 

Concierge sie ohne Aufpreis innerhalb der Altstadt ab.  
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